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Ruth Stenders Bericht „Gertigstraße 56“ widmet sich dem kommunistischen  
Widerstand der ersten NS-Jahre und ist zugleich eine gebrochene Heldenerzählung

Von Frank Keil

Ruth Stender: „Gertigstraße 56 
– drei Brüder im Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus“,  
aus dem Englischen von Jutta 
Nickel, 526 S., 22,90 Euro
Katharina Jacob: „Widerstand 
war mir nicht in die Wiege 
gelegt“, 248 S., 21,90 Euro
Herausgegeben sind beide von 
Kinder des Widerstands, verlegt 
bei Galerie der abseitigen 
Künste, Hamburg

Lesung mit Übersetzerin Jutta 

Forum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler 
Str. 756, Hamburg. Anmeldung 
nötig bei der KZ-Gedenkstätte 
Neuengamme, www.kz-ge-
denkstaette-neuengamme.de

www.galerie-der-abseitigen-
kuenste.de
www.kinder-des-widerstands.de

Werner, Ernst, Lotte, Rudolf und Hans Stender   Foto: GdAK
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Friederike 

ist taz- 
Redakteurin in 

Hamburg und 

schreibt 
bevorzugt über 

ökonomisch 

wertlose 
Beschäftigun-

gen. Ihr Buch 

„Warten.
Erkundungen 

eines unge-

liebten 
Zustands“ 

erschien 2014, 

„Schlafen. 100 
Seiten“ 2019.


